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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 

2020/007 

öffentlich  

Datum 
28.01.2020 

Aktenzeichen 
III.2.7 

Federführend: 
Frau Wehrspohn 

 
Betreff 
 
Waldgruppen Hagener Waldzwerge und Baumwichtel 
Standort- und Betreuungszeitänderung 
 

Beratungsfolge 

Gremium 

Datum Berichterstatter 

Sozialausschuss 11.02.2020  
 

 

 

Berichte gem. § 45 c Ziff. 2 der Gemeindeordnung zur Ausführung der Beschlüsse der 
Ausschüsse: 

 Statusbericht 

X Abschlussbericht 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Waldgruppen Hagener Waldzwerge und Baumwichtel werden am Standort des 

Jugendtreffs Hagen (JTH) zusammengeführt. Der erforderliche Bauwagen wird 
durch den Träger angeschafft. Der entsprechende Zuschuss in Höhe von 57.000 € 
wird aus dem PSK 36515.1991020 gewährt. Zur Aufrechterhaltung der Baumwich-
tel wird ein entsprechender Investitionszuschuss beantragt. Die Umsetzung des 
gebrauchten Bauwagens vom Standort der Kita Am Aalfang inkl. Anschlüsse in Hö-
he von ca. 3.000 € wird über die Betriebskostenabrechnung gedeckt. 

 
2. Die Gruppenöffnungszeit einer Gruppe beträgt weiterhin 6 Stunden (ab 01.08.2020 

mit 16 Plätze bis 14 Uhr). Die andere Gruppe hat ggf. Bestandskinder mit 
4 Stunden bis 12 Uhr, die neue Möglichkeit mit 5 Stunden bis 13 Uhr (rechtsan-
spruchsfähig) und weiterhin mit 6 Stunden bis 14 Uhr. 

 
3. Die erforderlichen Mittel werden im Nachtrag zur Verfügung gestellt. Die Deckung 

kann mit den unvorhersehbaren Mittel aus der Betriebskostenabrechnung 2011 er-
folgen. 

 
4. Die Nutzungsvereinbarung mit dem Kirchsaal Hagen wird fristgerecht zum 

31.07.2020 gekündigt. 
 

Finanzielle Auswirkungen: X JA  NEIN 

Mittel stehen zur Verfügung: X JA  NEIN 

Produktsachkonto: 36515.1991020 und 36515.5318001 

Gesamtaufwand/-auszahlungen: ca. 60.000 € 

Folgekosten: Einsparung der Nutzungsentschädigung von jährlich 
12.720 € 

Bemerkung: 
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5. Die entsprechende Finanzierungsvereinbarung wird zu einem späteren Zeitpunkt 
aufgrund der noch zu klärenden Fragen der Kita-Reform und Vorlage von Textbau-
steinen durch das Land erfolgen. 

 
Sachverhalt: 
 
Der Träger der Waldkindergärten teilte mit, dass es immer schwieriger wird, die beiden 
Waldgruppen im Hagen bei Personalausfall aufrecht zu erhalten. Zudem ist die Unterkunft 
im Kirchsaal Hagen nicht optimal. Die Doppelnutzung führt immer wieder zu Unstimmigkei-
ten. 
Die Fjordhütte auf dem Gelände des JTH, die momentan den Hagener Waldzwergen als 
Schutzhütte dient, möchte der Jugendtreff Hagen nun wieder selber nutzen. 
 
Bisher sammeln sich beide Waldgruppen morgens im Wald und gehen dann an ihre 
Standorte. Geplant ist nun, Waldzwerge und Baumwichtel zusammenzulegen und hierfür 
zwei Bauwagen in unmittelbarer Nähe zueinander auf dem Gelände des JTH aufzustellen. 
Die Gruppen sollen ebenfalls ggf. das Mittagessen in den Bauwagen einnehmen können. 
Unabhängig von dieser grundsätzlichen Möglichkeit wird die Fortsetzung der Kooperation 
mit dem alten- und Pflegeheim Tobias Haus in der unmittelbaren Nachbarschaft geprüft. 
Die Bauwagen sollen als Schutzhütte den Kirchsaal Hagen und den JTH ersetzen. Die 
Fortsetzung der Nutzung des Geländes durch den Kindergarten ist von der Leitung des 
JTH ausdrücklich gewünscht. Die Toiletten in dem Gebäude des JTH können von den 
Kindern problemlos weiter genutzt werden, da ein eigener Eingang zu den WCs vorhan-
den ist. 
 
Durch die Zusammenlegung der beiden Gruppen an einen Standort könnte der vorhande-
ne Bedarf an Randzeiten personell besser abgedeckt werden. Auch im Falle des Zusam-
menlegens der Gruppen aufgrund Personalmangels wäre ein gemeinsamer Standort von 
Vorteil. Da die Kinder alle Erzieher kennen, könnten gruppenübergreifende Aktivitä-
ten/Projekte einfacher geplant und umgesetzt werden. 
Zur Aufrechterhaltung beider Gruppen ist eine Zusammenlegung notwendig. 
 
Die AWO bittet daher, die Gruppen Baumwichtel und Hagener Waldzwerge am Standort 
des JTH zusammenzulegen. 
 
Ein städtischer Bauwagen befindet sich auf dem Gelände der Kita Am Aalfang. Dieser ist 
transportfähig und kann für die Wald-Kita genutzt werden. Ein Waldwagen von 10 m Län-
ge muss für das Projekt neu angeschafft werden. 
 
Nach Rücksprache mit den Beteiligten kann auf dem Gelände des Jugendtreff Hagen ein 
Bauwagen von ca. 10 m und ein kleiner Bauwagen am Eingang rechts zum Sportgelände 
aufgestellt werden. Eine entsprechende Baugenehmigung wird in Aussicht gestellt. 
 
Der ca. 10 Meter große Bauwagen ist neu anzuschaffen und kostet ca. 57.000 € inkl. An-
lieferung und Anschlusskosten (Musterfoto s. Anlage). Der Träger erhält den Gesamtbe-
trag als Zuschuss beim PSK 36515.1991020 in Höhe von 57.000 € ausgezahlt, und dieser 
ist nach Beendigung der Maßnahme mit der Stadt abzurechnen. Die Mittel müssen im 
Nachtrag zur Verfügung gestellt werden. Eine Deckung kann durch die unvorhersehbaren 
Erträge aus der Betriebskostenabrechnung 2011 erfolgen. 
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Ein gebrauchter kleiner Bauwagen steht am Standort der Kita Am Aalfang. Dieser Bauwa-
gen soll von dort an den Standort des JTH für eine weitere Nutzung der Waldgruppen er-
folgen. Das Umsetzen wird mit Hilfe des Jugendtreffs erfolgen und die Kosten inkl. An-
schlusskosten und Herrichtung der Flächen belaufen sich auf ca. 3.000 €. 
 
 
Die Kosten für das Umsetzen des Bauwagens werden im Wirtschaftsplan der Waldkinder-
gärten abgerechnet. 
 
Die Zusammenlegung erfolgt frühestens zum neuen Kindergartenjahr. 
Der Nutzungsvertrag mit dem Kirchsaal Hagen wird fristgerecht zum 31.07.2020 gekün-
digt. Da die Nutzungsentschädigung für den Kirchsaal Hagen von jährlich 12.720 € wegfal-
len würde, hätten sich die Anschaffungskosten nach fünf Jahren amortisiert. 
 
Die Hagener Waldzwerge haben derzeit zehn Plätze mit einer Halbtagsbetreuung und fünf 
Plätze mit einer Dreivierteltagsbetreuung. Der Bedarf auf 14 Uhr am Standort Hagener 
Waldzwerge ist derzeit höher. Die Baumwichtel haben eine Betreuungszeit bis 14 Uhr. 
Ab dem 01.08.2020 gilt der Rechtsanspruch auf fünf Stunden tägliche Betreuungszeit 
nach § 5 Abs. 2 des Gesetzes zur Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und 
in Kindertagespflege (Kindertagesförderungsgesetz – KiTaG). 
Eine vier Stunden Betreuung ist dann nicht mehr rechtsanspruchsfähig, wenn nicht be-
darfsgerecht.  
 
Wie an anderen Standorten können so genannte Bestandskinder bis zur Einschulung eine 
Vierstundenbetreuung weiterhin nutzen. Neuen Kindern werden 13 oder 14 Uhr-Plätze 
angeboten.  Die Baumwichtel bleiben bei der Betreuungszeit bis 14 Uhr. Die Hagener 
Waldzwerge werden auf eine 14 Uhr Naturgruppe erweitert. Allerdings mit ggf. Bestand-
kindern bis 12 Uhr und Kindern mit einer Betreuungszeit bis 13 Uhr. 
Naturgruppen haben ab dem 01.08.2020 eine Gruppenstärke von 16 Kindern. 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Michael Sarach 
Bürgermeister 
 
 
Anlage: Musterfoto eines Bauwagens 
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